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Aktivitäten 
zum Marktsonntag:
Über 50 Fieranten und Akteure haben sich 
angesagt. Hier einige Höhepunkte zwischen der 
Allersdorfer Straße und der Jakob-Brand-Straße:

Frühlingsmarkt
17. April 2011

New Orleans-Jazz im Ortskern

Schminken, Vorführungen 
des Schulfördervereins am Rathaus

Junge Einrad-Artisten – um 15 Uhr

Hochzeitsmesse bei Blumen Völkl

Rankgerüst-Ausstellung 
bei Stigler an der „Villa Nock“ 

Mitgliederwerbung der Feuerwehren
mit Fahrzeugschau beim Cafe Berlin

Tanzshow um 14.30 und 16 Uhr
Rock’nRoll-Club „Hot Legs“ am Rathaus

Fotoimpressionen rund um Schierling 
des Photo-Clubs im Rathaus

Airbrush-Vorführungen und Folien- 
design - im Rathaushof

Frische Waffeln bei der Frauen-Union

Kostenlos Perlenketten fassen 
bei Uhren/Schmuck Butz

Steckerlfisch’ von Arnold 

Französische Spezialitäten 
des Partnerschaftsvereins

Frische Krapfen und Kuchen 
bei der Bäckerei Huber

Info-Stand - „Vier-Sterne-Reisen“ Mayer

Café am Rathaus-Parkplatz 
Rock’nRoll-Clubs „Hot Legs“  

Infos zum Seniorenwohnen -  
durch das BRK Eggmühl

Informationsstand der politischen Parteien

Informationen der 
Bauern- u. Wochenmarktbeschicker

Kleintierschau in der Politihalle 
des Kaninchenzuchtvereins

„Gennßhenkher-Würscht“ 
beim Verein für Heimatpflege

Krieger- u. Reservistenkameradschaft Schierling
Bewirtung Kellerstraße/Hauptstraße

Bungy-Trampolin für die Mutigen  

Karussellfahren am „Piendl-Platz“

Ostergestecke Obst- u. Gartenbauverein

Bücher-Flohmarkt 
der Gemeindebücherei am Marktplatz

Kriechdrache für Kinder

Korbmacher Weger zeigt sein Handwerk

Wander-kollektion
switch-it-Brillen

vom 14.04.2011 bis 20.04.2011

präsentieren wir 
über 400 verschiedene 

Wechselgarnituren.
Lassen Sie sich inspirieren

und switchen Sie mit

Schon mit 16 Jahren kam sie 
zur Kolpingsfamilie (KF) und bald 
übernahm sie Verantwortung als 
Jugendgruppenleiterin. Seit etwa 
15 Jahren ist sie Schriftführerin des 
mittlerweile über 350 Mitglieder 
starken Verbandes.

„Ein Stück Heimat“
Bei Kolping sei sie eigent-

lich schon Zeit ihres Lebens 
dabei. Durch ihre Eltern, denn ihr 
Vater gehört zum Urgestein der 
Schierlinger Kolpingarbeit, der sich 
heute besonders um die Altkleider- 
und Papiersammelaktion bemüht. 
Die Kolpingsfamilie ist für Martina 
Pautz „ein Stück Heimat“, sagt sie. 
Ihre Tochter Laura assistiert ihr 
und wirft das Wort „Liebe“ in das 
Gespräch. So erlebt wohl das ein-
zige Mädchen unter den Vierlingen 
ihre Mama, dass sie nämlich zur 
Kolpingarbeit eine besondere Liebe 
hat.

Ausgleich und Ergänzung 
Für Martina Pautz ist die ehren-

amtliche Betätigung nach wie vor 
sehr wichtig, auch als Ausgleich 
und Ergänzung nur „normalen“ 
Arbeit. Und die ist mit fünf Kindern 
„alle Tage spannend und eine 
Herausforderung“, wie auch ihr 

Lustig und nervig
Wie das alles zu schaffen ist? 

Martina Pautz lacht und er-
klärt klipp und klar: Jeden 
Tag früh aufstehen sowie viel 
Organisation und Konsequenz 
wagen. Der große Bruder Daniel 
findet die Familienkonstellation 
„lustig, manchmal nervig“. Es 
überwiegt aber die Freude an der 
Großfamilie. Und in einer solch 
großen Gemeinschaft lernt man 
schnell selbständig zu werden und 
Verantwortung zu übernehmen. 

Tischmutter
In wenigen Wochen haben Laura, 

David (der „Fankerl“ unter den 
Vierlingen), Florian und Thomas 
Erstkommunion. Auch da ließ sich 
Martina Pautz nicht lange bitten 
und hilft als Tischmutter bei der 
außerschulischen Vorbereitung 
auf dieses große Ereignis. Dass 

SCHIERLING. Martina Pautz  
wurde vor einigen Wochen  
für weitere drei Jahre als 
Schriftführerin der Kolpings-
familie (KF) Schierling gewählt. 
Das wäre weiter nicht drama-
tisch, wenn diese Frau nicht 
fünf Kinder hätte – und darunter 
Vierlinge, die fast zehn Jahre alt 
sind! Trotz der vielen Aufgaben 
und Belastungen nimmt sie 
sich Zeit für das ehrenamtliche 
Engagement! Eine erstaunliche 
Leistung, die nicht hoch genug 
gewürdigt werden kann. 

Das kann (wohl) nur eine Frau
Martina Pautz: Fünf Kinder zuhause und doch ehrenamtlich tätig

◾ Martina Pautz findet trotz der vielen 
Aufgaben noch Zeit für das Ehrenamt in 
der Kolpingsfamilie

sie sich mit ihrer Mama die Pflege 
ihrer 89-jährigen Oma teilt, das 
erwähnt sie nur nebenbei. Die gan-
ze Familie zeichnet aus, dass sie 
strahlt und ausstrahlt. Eine starke 
Leistung, die nicht zuletzt auch ei-
ner starken Frau zu verdanken ist!

◾	 Am 22. Mai feiern die Pautz-Vierlinge Laura, David, Florian und Thomas Erstkommunion und haben mit Mama, Papa sowie Bruder 
Daniel an der Vorstellung in der Pfarrkirche teilgenommen 

Mann Siegfried bestätigt. Übrigens 
auch einer, der neben dem Beruf 
und der Familie bei Kolping und im 
Angelsportverein tätig ist.

Verantwortung übernehmen
Als Schriftführerin ist sie wichtiger 

Bestandteil der Vorstandsrunde 
der KF. Die standfeste Frau hat 
konkrete Aufgaben zu erfüllen, 
wie etwa die Organisation der 
jährlichen Nikolaus-Aktion. Sie ar-
beitet fest in ihrer Familiengruppe 
mit und plant das jährliche Fami- 
lienbildungswochenende in Lam- 
bach. Beim Stichwort „Lambach“ 
kommen die Kinder ins Schwär- 
men. Denn das Wochenende dort 
im Familienhotel ist wie Ferien und 
einer der jährlichen Höhepunkte der 
Familie. „Irgendwie Zusammen- 
halt“, meldet sich wieder Laura zu 
Wort. Und Spaß haben mit vielen 
anderen Kindern.

SCHIERLING. Das „Kommunal- 
unternehmen Markt Schierling“  
– ein privatwirtschaftlich or- 
ganisierter Betrieb innerhalb 
der Gemeindeverwaltung – hat 
weitere Photovoltaikanlagen in  
Auftrag gegeben. Die Bürger 
können erneut Darlehen gewäh-
ren für diese umweltfreundliche 
Art der Stromerzeugung und 
so Gewinn daraus erzielen. Die 
Gesamt-Investitionssumme wird 
rund 210.000 Euro ausmachen.

Auf zwei Kläranlagen-Dächern 
sind die Strom erzeugenden 
Module bereits installiert. Mit ei-
ner Leistung von insgesamt 27 

kWp. Jetzt kommen die Dächer 
des Feuerwehrhauses Eggmühl, 
ein Teil des Mehrzweckhallen-
Daches Schierling und die neue 
Unterstellhalle im Bauhof dazu. 
Mit noch einmal über 80 kWp. 
Der Marktgemeinderat hat da-
für politisch die Weichen gestellt. 
Es soll mitgeholfen werden, das 
Ziel der Bundesregierung zu er-
reichen und schon im Jahre 
2020 bis zu 20 Prozent des ge-
samten Energieverbrauchs über 
regenerative Energien zu bekom-
men. Derzeit liegt der Anteil bei 10 
Prozent.

Das bestehende „Bürger-Solar-
kraftwerk“ ist voll und ganz über 

Bürger-Solar-Kraftwerk
Kommunalunternehmen plant weitere Photovoltaikanlagen

Bürgerdarlehen finanziert wor-
den. Jetzt gibt es eine weitere 
Chance. Die Bürgerdarlehen wer-
den mit mindestens 3 Prozent für 
die ersten zehn Jahre verzinst. Bei 
überdurchschnittlicher Rendite 
wird ein Bonus in Aussicht gestellt. 
Die Rückforderung des Darlehens 
ist nach zehn Jahren möglich. 

Interesse anmelden
Die interessierten Bürger kön-

nen sich im Rathaus, Zimmer 
2, registrieren lassen und kon-
kret erklären, in welcher Höhe sie 
Darlehen gewähren wollen. Oder 
per Email unter kommunalunter-
nehmen@schierling.de.

Elektro Götzfried GmbH 
8 4 0 6 9 S c h i e r l i n g
Telefon: 0 94 51 / 94 10 42
Telefax: 0 94 51 / 94 10 43

INTERNETINTERNETINTERNET
http://www.elektro-goetzfried.de

SCHIERLING. In der Mehr-
zweckhalle Schierling lebt am  
Marktsonntag, 17. April 2011 
die kreative Hobby- und Kün-
stlerausstellung in Schierling 
auf. Die Veranstalter und Organi-
satoren Carmen Ramge und Helga 
Heppner konnten in diesem Jahr 
Aussteller gewinnen, die ihre 
handwerklichen Arbeiten anbie-
ten. Auch Bürgermeister Christian 
Kiendl wird bei der Eröffnung die 
Teilnehmer und Besucher begrü-
ßen. Die Besucher dürfen sich auf 
einen kreativen und abwechs-
lungsreichen Sonntag freuen, 
voll mit neuen Ideen und kunst-
handwerklichen Arbeiten. Die 
Hobby- und Künstlerausstellung 
ist bei freiem Eintritt von 10 bis 17 
Uhr geöffnet.

Hobby- und Künstler- 
Ausstellung in der 
Mehrzweckhalle


